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Internationale Wochen gegen Rassismus
Sehr geehrte Damen und Herren,

ich wende mich heute mit einer Bitte an Sie: Engagieren Sie sich mit Ihrer Gemeinde, Ihrem Verein oder Verband, Ihrer Organisation gemeinsam mit vielen anderen bei den „Internationalen Wochen gegen Rassismus“! Helfen Sie mit, ein unübersehbares Zeichen gegen populistische und rassistische Hetze und Gewalt zu setzen.

Schon im vergangenen Jahr wurde die Internationale Woche gegen Rassismus – sie wird 2018 von 12. bis 25. März stattfinden - stärker und nachhaltiger in Stadtgesellschaft hineingetragen und hat deutliche Spuren hinterlassen. Auch ein Erfolg der Arbeit des Koordinierungsrates, dem es gelungen, mehr und neue Organisationen, Vereine und Verbände zur Teilnahme zu motivieren.

Und die Notwendigkeit, sich zu engagieren, ist leider immer noch groß: nach vielen Studien sind rassistische Einstellungen und Gewalttaten quer durch alle gesellschaftlichen Milieus zu beobachten und kein alleiniges Problem des rechten Randes. Es ist daher auch eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, für die Wahrung der Menschenwürde einzustehen und zu verhindern, dass insbesondere Menschen anderen Glaubens als Projektionsfläche für das vermeintlich „Fremde“ ins Visier genommen werden.

Die Bedeutung des Internationalen Tages gegen Rassismus geht weit über das Thema physische Gewalt hinaus: Auch subtiler und schleichender Rassismus im Alltag stellt ein großes Problem dar. Durch Vorurteile gegenüber Andersgläubigen oder Personen mit anderer Nationalität, entsteht ein sozialer Kontrast, der die Bevölkerung stets weiter auseinander bringt. Aus diesem Grund sollen an diesen Tagen starke Impulse gesetzt werden, die sich auch auf die restlichen Tage des Jahres auswirken. 
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Auch die Stadt Hanau hat zum Beispiel ihre Veranstaltung zur Erinnerung an den 19. März in den Angebotsreigen eingepasst. So können wir das historische Vermächtnis in die Gegenwart und die Zukunft führen, denn es war letztlich der NS-Terror und Rassismus der zur Zerstörung der Stadt führte.

Ich hoffe gemeinsam mit allen Aktiven, dass die lokale Beteiligung an den Wochen gegen Rassismus langsam aber stetig wächst – und hoffe dabei auf Ihre Unterstützung.

Die Stadt übernimmt im Koordinationsrat nur beratende Funktion, unterstützt das Engagement durch aktive Öffentlichkeitsarbeit – von der Bereitstellung von Plakaten über die Produktion von Flyern bis hin zur Pressearbeit und der heute nötigen Begleitung im ‘worldwideweb‘. Die Veranstaltungen selbst liegen in der alleinigen Verantwortung der jeweiligen Veranstalter.

Wenn Sie Anregungen und Ideen brauchen, Fragen haben oder sich einfach nur informieren wollen: Kommen zu ganz einfach zum nächsten Treffen des Koordinierungsrates am Dienstag 22. August, ab 18 Uhr in den Räumen der VHS am Ulanenplatz im Lamboy.
Werden Sie Teil einer großen Bewegung, die nicht zulassen will, dass die Feinde unserer toleranten und offenen Gesellschaft mit Hass und Hetze, Vorurteilen und Populismus, Ausgrenzung und Gewalttaten uns vor sich hertreiben. Lassen wir alle unser Denken und Handeln trotz aller gebotenen Wachsamkeit nicht immer nur reagieren, sondern positiv agieren. Setzen wir Menschenfeindlichkeit unsere eigenen positiven Werte, Überzeugungen und Visionen entgegen.

Bei weiteren Fragen rund um das Thema können Sie auch jederzeit an meinen Mitarbeiter Wolfgang Kischel wenden, Telefon Hanau 295-969, E-Mail wolfgang.kischel@hanau.de.

Ich setze auf Ihre Unterstützung und sage bereits heute Danke dafür.

Freundliche Grüße
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